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Von: 
Gesendet: Donnerstag, 7. Mai 2015 14:46 
An: 

Betreff: genehmigte Wohneinheiten Stand Februar 2015 mit den StANord-Zahlen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anbei erhalten Sie die Liste der genehmigten Wohneinheiten für Februar 2015, ergänzt um die 
Zahlen des Statistikamts Nord. (Die erste Seite ist für den Ausdruck auf A3/quer formatiert, die 
Anhänge sind für den Ausdruck auf A4/quer formatiert.) 
Die statistischen Ergebnisse befinden sich in dem Excel-Dokument. 

Zudem möchte ich Sie bitten, die allmonatlichen Meldungen auch an unser Funktionspostfach 
Bauleitpla nung-WoK@bsu.hamburg.de 
zu übersenden, damit im Abwesen hei tsfail die Anfragen aus den Bereichen Presse und Politik 
beantwortet werden können. 

Vieien Dank im Voraus. 

Mit freundlichen Grüßen 

[Dipl-Ing Architektur) 
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Freie und Hansestadt Hamburg 
Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt 
^^^ngsbaukoordination 

Neuenfelder Straße 19, 2^^ Hamburg 
Tel.: +49 (0)40 428 40 

> 

o 

FcuOr und Flamme 
für Spiels in Hamburg 





iR2015 

Bezirk StA Summe Bezirke 

net HafenCity 
iiet Mrtte Altona 

Diff. Diff. : Diff. Apr. Apr. Diff. Diff. Juni Juni Diff. 

iR2015 

iiet_HafenCit^ 
net Mitte Altona 

Diff. Aug. Aug. Diff. Sept Sept Diff. Diff. Diff. 
Summe Bezirke 

Diff. 

'ungen der Baugenehmigungen bleiben unberücksichtigt 

sung 1. Halbjahr Zusammenfassung 2. Halbjahr Jahresbilanz 2015 

net HafenCity 
net Mrtte Altona 

Diff. 
Vorbehaltsgebiet HafenCity 
BZA 
Hamburg-Mitte 

Vorbehaltsgebiet MitteAlton: 
Eimsbüttel 
Hamburg-Nord 

Harburg 

Haltjot. 2 Haltjc Diff. BZA 
Hamburg-Mitte 
Vorbehaltsgebiet HafenCity 
Vorbehaltsgebiet MitteAltona 
Eimsbüttel 
Hamburg-Nord 

Harburg 

Diff. 

Stand: C6,01,2315 fu r die Bezirksmeldungen 
Stand: 21,04,2315fürdieStatistikamtsmeldungen 



BZA Han^üurg- Mitte D2.03.201 5 
Moni3ismekJur>g an BSLVWoK für genehnnigte Wohneinherten, im Monat Februar 2D1S 
( zum OS. eines jeden Monats) 

genehmligte 'hVE 

15 

Dfctesftnnnid'ig Dautef In Mcfraten 
[grafteitefi Bamq&rafPiiTif^Qen im ^^TonrmNynEUiau peaoqen au 

A.'TlrsgE^ n ^ng 

5.08 

Votetlnd^sh 

1.14 

der atigcect^os^enen Voftecct^deverähTETi Im  y/ohfftingsnetjau  

Bemerkungen: 



Bezirksamt Altona Datum: 02.03.2015 

Monatsmeldung an BSUAA/oK für genehmigte Wohneinheiten im Februar 2015 
(zum 05. eines jeden Monats) 

genehmigte WE 

324 

Durchschnittliche Dauer in Monaten 
der erteilten Baugenehmigungen im Wohnungsneubau bezogen auf 

Antragseingang 

2,72 

Vollständigkeit 

0,66 

der 
abgeschlossene 

n 
Vorbescheidsver 

fahren im 
Wohnungsneuba 

u 

2,10 

Bemerkungen: 324 WE im Genehmigungsverfahren 
10 WE im Vorbescheidsverfahren 

Die durchschnittiiche Dauer der Voiiständigkeit bezieht sich auf die ietzte Voiiständigkeit. 



BZA Eimsbüttel 04.03.2015 

Monatsmeldung an BSUAA/oK für genehmigte Wohneinheiten im Monat Februar 2015 
(zum 05. eines jeden Monats) 

genehmigte WE 

Durchschnittliche Dauer in Monaten 
der erteilten Baugenehmigungen im Wohnungsneubau bezogen auf 

Antragseingang Vollständigkeit aer aogescniossenen 
\/nrhocfhoirlc'/oi-eihron im 

38 3,2 1,3 4,64 

Bemerkungen: 



BZA Hamburg-Nord Hamburg, den 03.03.2015 

Monatsmeldung an BSU/WoKfür 

genehmigte Wohneinheiten im Monat 

Februar 2015 

genehmigte WE 

73 

Durchschnittliche Dauer in Monaten 
der erteilten Baugenehmigungen im Wohnungsneubau bezöge 

Antragseingang 

5,5 

Vollständigkeit 

1,9 

der abgeschlossenen 
Vorbescheids-Verfahren 

im Wohnungsneu-bau 

Bemerkungen: Keine 



/WBZ-20-V 

ertrag für Hamburg -bezirkliche Berichtspflichten- 

Dnat: Februar 2015 

Zahl der im Vormonat genehmigten WE: 

WBZ-Gesamt: 131 WE 

Die durchschnittliche Dauer der im Vormonat abgeschlossenen 

Genehmigungsverfahren im Wohnungsneubau: 

a) bezogen auf die Einreichung des Antrages 

b) bezogen auf die Vollständigkeit 

nach §61 HBauO: WBZ- Gesamt: a): 102 Tage b): 30 Tage 

nach § 62 HBauO:  a): 164 „ b): 20 „ 

Die durchschnittliche Dauer der im Vormonat abgeschlossenen 

Vorbescheidsverfahren im Wohnungsneubau 

a) bezogen auf die Einreichung des Antrages 

b) bezogen auf die Vollständigkeit 

nach 6 63 HBauO: a) 210 Tage b): 82 Tage 

ichrichtlich an WOK 

izahl der genehmigten WE gern. § 63 HBauO (Vorbescheide) im Februar 2015 

BZ-Gesamt 90 WE 



Bezirksamt Bergedorf 02.03.2015 

Monatsmeldung an BSU/WoK für genehmigte Wohneinheiten im Monat Feb 15 
( zum 05. eines jeden Monats) 

genehmigte WE 

17 

Durchschnittliche Dauer in Monaten 
der erteilten Baugenehmigungen im Wohnungsneubau bezogen auf 

Antragseingang 

2,2 

Vollständigkeit 

0,7 

der 
abgeschlossene 

n 
Vorbescheidsver 

fahren im 
Wohnungsneuba 

2,7 



azA - Hannivg D4.M.2C-15 

MorratEHieldungen an BSU.WoKTargeneimgte Wo4unelrhej1en Im Monat: F«bnjar201S 
•jZLirri DB. & Jeden K-^na:E)i 

□uThKtirtttime D 9^ In ^.^cnder 

Msnab'liaif 

(W BftS'TtBT' B BJsen Bi*(~i7J*Qen bn lA'c^uftsane'^au t-BsoijiBn »_f 

QCTdHIlUto 
WE .^irtagsckngans 

□Cf ai»^cMcGsene' 
s>'cft49:helds'i>vi Ta\i en tr M rw-ba l 

ab Jan 3D1& 





BSU/ABH 23 Referat Genehmigungen 02.03.2015 

Monatsmeldung an BSUAA/oK für genehmigte Wohneinheiten im Februar - Altona 
(zum 05. eines jeden Monats) 

genehmigte WE 

Durchschnittliche Dauer in Monaten 
der erteilten Baugenehmigungen im Wohnungsneubau bezogen auf 

Antragseingang Vollständigkeit 
der abgeschlossenen 

Vorbesch eidsverlahren im 
Wohnungsneubau 

43 11.11.2014 19.01.2015 

Bemerkungen:./. 



Februar 2015 
Hamburg 

Lfd 
Nr. 

Gebäude art 

Bauherr 

G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 
im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Baumaß- 
nahmen 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

Wohnungen 

Insgesamt 

100 m2 Anzahl 
^ I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

S onst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

fläche 

Anzahl 
6 

Wohnräume 

100 m2 Anzahl 
7 I S 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 

141 

123 

495 

124 

681,5 

44,3 

289 

286 

282,0 

280,2 

Wohngebäude mit 1 
Wohnung 

Wohngebäude mit 2 
Wohnungen 

Wohngebäude mit 3 
o.m. Wohnungen 
Wohnheime 

1 026 

1 019 

darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

waren: 
Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 

3 
13 

4 
43 

0^ 
18,5 

26 
103 

10,7 
91,4 

55 
261 

davon: 



11 
12 
13 
14 

16 
17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
Hotels und Gaststätten 
Sonstige 

Ni chtw ohngeb äu de 
darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

3 
106 

1 

1 
69 

8 

4 
140 

-3,0 
20,1 

5,2 

637,2 

9,4 
264,6 

0,0 

5,0 

0,0 

230,5 

25 
26 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

3 
14 

279 
91 

390,2 
245,0 

95 85,8 

8 5,5 
126 160,1 
31 18,0 

3 1,8 

3 1,8 

3 1,8 

3 1,8 

238 

23 
649 

54 

7 

7 

7 

7 



27 

28 

29 

30 
31 

32 

Land- und 
F or st w. ,Ti er h. ,Fi sch. 

Produzierendes 
Gewerbe 

Handel, Kreditinst., 
Dienstl., 

Vers., Verkehr u. 
Nachr.überm. 

darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

Februar 2015 

4 35 133,1 1 0,8 

10 57 112,0 2 1,0 

1 1 1,9 ■ ■ 
G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 

im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

4 

3 

Hamburg, 021 Bezirk Hamburg-Mitte 

Lfd 
Nr. 

Gebäude art 

Bauherr 

Baumaß- 
nahmen 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Wohnungen 
Wohnräume 

Insgesamt 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

100 m2 Anzahl 
3 I 4 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

S onst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

fläche 

Anzahl 100 m2 Anzahl 
 I z I ?  

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 

13 64 118,8 7 1$ 

8 3 Oß 7 7,9 

30 

30 



^ Wohngebäude mit 2 
Wohnungen 

^ Wohngebäude mit 3 
o.m. Wohnungen 

6 Wohnheime 
darunter: 

^ Wohngeb. mit 
Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

waren: 
Öffentliche Bauherren ■0,3 
Unternehmen 
davon: 

11 
12 
13 
14 

16 
17 

18 

19 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 

4 
57 

0,6 

8,1 
109,5 

0,9 



Handels- und 21 10 0^ Lagergebäude 
22 Hotels und Gaststätten 

Sonstige 
N i chtw ohngeb äu de 

darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

waren: 
25 Öffentliche Bauherren 

1 4 8,1 

1 4 8,1 
26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. ,Fi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 
darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

Februar 2015 
Hamburg, 022 Bezirk Altona 

4 57 110,4 

1 0 0,9 

3 57 109,5 

G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 
im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Ge- Rauminhalt Wohnungen Sonst. Wohn ei nh. 
Nutz- Wohnräume 



1 

2 

3 

4 

5 
6 

7 

S 
9 

10 

11 
12 
13 

Gebäude art 

Bauherr 

Baumaß- 
nahmen 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

Insgesamt 

100 m2 Anzahl 
3 I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
 L 

Ins- 
gesamt 

Anzahl 
6 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 Anzahl 
" I ^ 

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 
Wohngebäude mit 2 

Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 

o.m. Wohnungen 
Wohnheime 
darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

28 

27 

29 

29 

7^ 

6^ 

51 

51 

61,7 

61,7 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

3 14 2^ 26 26,4 Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds . ... . 
Sonstige Unternehmen 1 - -1,1 1 1,6 

Private Haushalte 23 15 5,1 24 33,6 

218 

218 

125 

94 

87 

7 
124 



14 

If 

16 
17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
Hotels und Gaststätten 
Sonstige 

Ni chtw ohngeb äu de 
darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

waren: 
Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. jFi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 



darunter: 
30 Immobilienfonds ..... 

Private Haushalte 31 ..... (einschl.k.A.) 
Organisationen 0. 

Erwerbszweck 
G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 

im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Februar 2015 
Hamburg, 023 B ezirk Eimsbüttel 

Lfd 
Nr. 

Gebäude art 

Bauherr 

Baumaß- 
nahmen 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Wohnungen 

Insgesamt 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

100 m2 Anzahl 
^ I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

Sonst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

fläche 

Wohnräume 

Anzahl 
6 

100 m2 Anzahl 
7 I S 

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 
Wohngebäude mit 2 

Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 

o.m. Wohnungen 
Wohnheime 
darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 

208 237,5 

16 9,1 

19 

19 

30,4 

30,4 

8,8 

70 

70 



Von den Bauherren 
waren: 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

7^ 

11 
12 
13 
14 

16 
17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
Hotels und Gaststätten 
Sonstige 

Ni chtw ohngeb äu de 
darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 

7^ 

192 228,4 

192 228,4 

192 228,4 

15 24,4 

15 24,4 

4 6,0 

48 

48 

22 



Von den Bauherren 
waren: 

25 Öffentliche Bauherren 1 192 228,4 
26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. ,Fi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 
darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

Februar 2015 

G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 
im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Hamburg, 024 Bezirk Hamburg-Nord 

Lfd 
Nr. 

Gebäude art 
Baumaß- 
nahmen 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Wohnungen 

Insgesamt 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

100 m2 Anzahl 
^ I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

S onst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

Wohnräume 

Anzahl 
6 

100 m2 Anzahl 
7 I S 



Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 
Wohngebäude mit 2 

Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 

o.m. Wohnungen 
Wohnheime 
darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

20 

17 

135 

20 

289,6 

7,9 

■2,1 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

■3,0 

11 
12 
13 
14 

16 
17 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 

1 
14 

1 
12 

8 

■2,1 
5,7 
5,2 

281,7 

60 48,0 

60 48,0 

5 1,9 

7 2,9 

2 0,9 

5 1,9 
22 27,2 
31 18,0 

163 

163 

6 

10 

4 

6 
99 
54 



18 

19 

20 

21 

22 

23 

24 

25 
26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

Landwirtschaftliche 
Betriebsgeb. 

Nichtlandwirtsch. 1 32 Betnebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
Hotels und Gaststätten 
Sonstige 

Ni chtw ohngeb äu de 
darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

waren: 
Öffentliche Bauherren 1 84 
Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. jFi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 
darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

2 32 

1 32 

1 

127,6 

153,7 
128,0 

127,6 

0,4 

G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 



Februar 2015 
Hamburg, 025 Bezirk Wandsbeck 

Lfd Gebäudeart 
Nr.   

Bauherr 

Ge- 

Baumaß- 
nahmen 

Anzahl 
1 

im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Wohnungen 

Insgesamt 

1000 m3 100 m2 Anzahl 
J ^ I ^ I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

S onst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

fläche 

Anzahl 
6 

Wohnräume 

100 m2 Anzahl 
7 I S 

1 

2 

3 

4 

5 
6 

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 

43 

38 

40 

40 

21,5 

18,7 

106 

104 

89.1 

88.1 

Wohngebäude mit 1 
Wohnung 

Wohngebäude mit 2 
Wohnungen 

Wohngebäude mit 3 
o.m. Wohnungen 
Wohnheime 

362 

359 

darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 

4 
11 

0,8 
11,6 

26 
34 

8,7 
19,9 

52 
58 

davon: 



11 
12 
13 
14 

16 
17 

18 

19 

20 

21 

22 

23 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
Hotels und Gaststätten 
Sonstige 

Ni chtw ohngeb äu de 
darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

1 
33 

1 
25 

0,1 
6ß 

2,9 

Iß 

0,0 

-0,4 

0,0 

3,2 

25 
26 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

0,9 

32 17,8 

2 2,0 
44 59,5 

2 1,0 

2 1,0 

2 1,0 

2 1,0 

48 

10 
249 

3 

3 

3 

3 



27 

28 

29 

30 
31 

32 

Land- und 
F or st w. ,Ti er h. ,Fi sch. 

Produzierendes 
Gewerbe 

Handel, Kreditinst., 
Dienstl., 

Vers., Verkehr u. 
Nachr.überm. 

darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

Februar 2015 

4 ■ 0,9 2 1,0 

1 1 1,9 ■ ■ 
G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 

im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

3 

Hamburg, 026 Bezirk Bergedorf 

Lfd 
Nr. 

Gebäude art 

Bauherr 

Baumaß- 
nahmen 

Rauminhalt 
I I Nutz- 

Gebäuden fläche 

Wohnungen 
Wohnräume 

Insgesamt 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

100 m2 Anzahl 
3 I 4 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 
^ I 

S onst. Wohn ei nh. 
I  

Ins- darin 
gesamt Wohn- 

fläche 

Anzahl 100 m2 Anzahl 
 I z I ?  

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 

12 

10 

11 

8 

7,5 25 20,6 - - 79 

2,0 25 20,6 - - 79 



Wohngebäude mit 2 
Wohnungen 

Wohngebäude mit 3 
o.m. Wohnungen 
Wohnheime 
darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

11 
12 
13 
14 

16 
17 

18 

19 

Wohnungsuntemehmen 
Immobilienfonds 
Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 

Iß 

Iß 19 12,1 

Iß 19 12,8 

0,7 

fß 

fß 

44 

44 

44 

35 



Handels- und 21 Lagergebäude 
22 Hotels und Gaststätten 

1 3 5ß 

Sonstige 
N i chtw ohngeb äu de 

darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

waren: 
25 Öffentliche Bauherren 

1 

1 

0,1 

0,1 

26 

27 

28 

29 

30 
31 

32 

Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. ,Fi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 
darunter: 
Immobili enfonds 

Private Haushalte 
(einschl.k.A.) 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 

Februar 2015 
Hamburg, 027 Bezirk Harburg 

2 3 5,5 

1 3 53 

1 - 0,1 

G 00 lAB 01 Baugenehmigungen (Genehmigungsfreistellung: alle) 
im Wohn- und Nichtwohnbau nach Gebäudeart und B auherren 
Insgesamt 

Ge- Rauminhalt Wohnungen Sonst. Wohn ei nh. 
Nutz- Wohnräume 



Lfd 
Nr. 

Baumaß- 
nahmen 

Anzahl 1000 m3 
1 I ^  

Insgesamt 

100 m2 Anzahl 
3 I L- 

darin 
Wohn- 
fläche 

Ins- 
gesamt 

100 m2 Anzahl 
^ I ^ 

darin 
Wohn- 
fläche 

100 m2 Anzahl 
" I ^ 

Wohn- und 
N i chtw ohngeb äu de 
Wohngebäude 

zusammen 
davon: 
Wohngebäude mit 1 

Wohnung 
Wohngebäude mit 2 

Wohnungen 
Wohngebäude mit 3 

o.m. Wohnungen 
Wohnheime 
darunter: 
Wohngeb. mit 

Eigentumswohnungen 
Von den Bauherren 

20 

19 

-0,6 

0,2 

21 

20 

24,3 

23,6 

Öffentliche Bauherren 
Unternehmen 
davon: 

104 

100 

3 

7 

Wohnungsuntemehmen 
11 Immobilienfonds ....... 
12 Sonstige Unternehmen ....... 
13 Private Haushalte 18 8 0,2 19 20,2 - - 93 



14 

If 

16 
17 

18 

19 

20 

21 

Organisationen o. 
Erwerbszweck 
Nichtwohngebäude 

zusammen 
davon: 
Anstaltsgebäude 
Büro- und 

Verwaltungsgebäude 
Landwirtschaftliche 

Betriebsgeb. 
Nichtlandwirtsch. 

Betriebsgeb. 
darunter: 
Fabrik- und 

W er kstattg eb äu de 
Handels- und 

Lagergebäude 
22 Hotels und Gaststätten 

Sonstige 
Ni chtw ohngeb äu de 

darunter: 
Ausgewählte 

Infrastrukturgebäude 
Von den Bauherren 

waren: 
25 Öffentliche Bauherren 
26 

27 

28 

29 

Unternehmen 
davon: 
Land- und 

F or st w. ,Ti er h. jFi sch. 
Produzierendes 

Gewerbe 
Handel, Kreditinst., 

Dienstl., 
Vers., Verkehr u. 

Nachr.überm. 

1 

1 

1 

1 

1 

-0,8 1 0,8 

-0,8 1 0,8 

-0,8 1 0,8 

-0,8 1 0,8 

-0,8 1 0,8 

4 

4 

4 

4 

4 



darunter: 
30 Immobilienfonds 

Private Haushalte 31 (einschl.k.A.) 
Organisationen o. 

Erwerbszweck 


